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Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. 
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Liebe Gemeinde,  
der Advent liegt vor uns. Das Weihnachts-
oratorium, das Adventssingen mit unseren 
Ensembles und viele weitere Konzerte 
stimmen uns ein auf das Weihnachtsfest.

Neben den Gottesdiensten in unseren 
Kirchen gibt es in diesem Jahr erstmalig 
den „ökumenischen Advent“ im „Dubliner“, 
dem großen „Irish Pub“. Dort gibt es an 
den vier Adventssonntagen, jeweils um 
19:30, verschiedene geistliche Impulse. 
Diese Gottesdienste waren ursprünglich 
schon für 2020 geplant! - Nun wissen wir 
auch 2021 noch nicht, was in den nächs-
ten Wochen unter welchen Bedinungen 
stattfinden kann. Informieren Sie sich 
bitte unter www.stadtkirche-bayreuth.de. 
Bleiben Sie behütet!
                Ihr Pfr. Martin Gundermann

Liebe Leserin, liebe Leser! 

Ein Riss ist da und das Licht scheint hin-
ein. - Das schwingt mit in der Botschaft 
von Advent und Weihnachten. 

Am Anfang sehnen wir es herbei, 
wir singen im Advent „O Heiland, reiß die 
Himmel auf‘.“ 
Der Wunsch ist da: nach Licht in dunklen 
Zeiten, nach Erlösung von dem für die 
einen zermürbenden und die anderen 
existenzbedrohenden Wechsel der Pande-
mie-Wellen. 

Mehr Licht, das bedeutet auch mehr 
Glückshormone, die durch den Lichteinfall 
im Körper produziert werden, mehr Strah-
len auf der Haut und auf den Gesichtern.

Licht bricht durch in der Dunkelheit. 
Der Stern zwischen den Stadtkirchen-
türmen leuchtet, die Weihnachtskerzen 
brennen am Baum, dann werden die Tage 
wieder länger, blitzend umleuchtet Feuer-
werk die Stadtkirche.

Epiphanias feiert das Licht, das auch die 
Weisen aus dem Morgenland zur 
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3Andacht

Krippe führt und Lichtmess lässt im Febru-
ar die letzten Strahlen der Weihnachtszeit 
leuchten. 

Nie geht es bei diesen Lichtern um 
taghelle Beleuchtung, sondern immer um 
orientierendes Schimmern, um tröstenden 
Schein und um fröhlichen Glanz.
So kommt auch der wegweisende Mor-
genstern, der Tröster der Seelen und der 
Freudenbringer zur Welt. 
Jesus Christus bringt nicht die blitzartige 
Lösung aller Dinge, die alles im Leben 
taghell und kinderleicht macht, sondern 
er ist, wie die hebräische Bibel sagt, der 
Immanuel, übersetzt: 
„Gott mit uns“. 

Er begleitet und beschenkt uns auf dem 
Weg durch die Nacht des Jahres und das 
Dunkel des Lebens.
Immer wieder feiern, inszenieren und 
erinnern wir an dieses Licht. 

Mit unseren Gottes-
diensten und Veranstal-
tungen geben wir dem 
Licht Raum. In diesem 
Jahr geschieht das auf 
eine besondere Weise. 

Unter der Überschrift 
„Licht im Dunkel“ ist ab 
dem 9. Januar eine Aus-
stellung des Münchener 
Fotografen Valentin 
Köhler in der Stadtkir-
che zu sehen, die vom 
Durchbruch des Lichts 
erzählt. 

Behutsam, aber nicht aufzuhalten, leuch-
tet es auf.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in den 
kommenden Monaten die Kraft des Lichts 
erfahren. 

Die Botschaft der Feiertage um die Weih-
nachtszeit mit Christus als Licht der Welt 
möge Sie begleiten. 

Er, der Morgenstern, möge Angst und Pein 
bescheinen und mitten unter uns als Licht 
der Hoffnung leuchten. 

Ihr Pfarrer 
Dr. Carsten Brall
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4 Ausstellung

Licht im Dunkel
Fotoausstellung 
vom 09.01. - 02.02.2022, Stadtkirche

Die Bilderausstellung des emeritierten 
Professors für Mineralogie an der LMU 
München Dr. Valentin Köhler zeigt groß-
formatige Fotografien, die das Licht selbst 
in Szene setzen, das in die Dunkelheit 
eindringt und sie verändert. 

Es ist eine schlichte und zugleich ein-
drucksvolle Formensprache, die diese 
Aufnahmen ganz alltäglicher Szenen und 
Gegenstände widerspiegelt. 

Das Wort des jüdischen Singer-Songwri-
ters Leonard Cohen war für den Fotogra-
fen bleibende Inspiration: 
„There’s a crack in everything that‘s when 
the light gets in“ – „Es gibt einen Riss 
in allen Dingen, durch diesen dringt das 
Licht“. 
Der vor fünf Jahren verstorbene kanadi-
sche Sänger, der gerade in seinem Spät-

werk immer wieder zurückkehrt zu seinen 
geistlichen Wurzeln, ist mit seiner ihm 
eigenen Mystik ein passender Pate der 
Ausstellung. 

Wenn die Ausstellung inmitten der Win-
terzeit zu sehen ist, wenn die Tage noch 
kurz sind, erzählt sie doch davon, dass 
das Weihnachtslicht immer mehr an Kraft 
gewinnt. 
Mitten im Leben mit seinen Dunkelheiten 

zeigen die Bilder die Kraft 
auch des kleinen Lichtstrahls. 
Es ist eine besondere Freude, 
dass die Bilder in der Zeit bis 
Lichtmess in der Stadtkirche 
gezeigt werden können. 
Für den Fotografen ist dies 
ein besonderer Ort, denn in 
der Stadtkirche wurde er ge-
tauft, konfirmiert und getraut.

Ausstellungseröffnung ist im 
Gottesdienst am 9. Januar.
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Unsere Homepage 
www.stadtkirche-bayreuth.de 

Folgen Sie uns auf Facebook und 
Instagram: Stadtkirche.Bayreuth und 
#StadtkircheBayreuth

Bayreuth Evangelisch 
Im beiliegenden Magazin finden Sie Wis-
senswertes aus den anderen Bayreuther 
Gemeinden, dem Dekanat und Evang. 
Einrichtungen, eine Übersicht interes-
santen Veranstaltungen, Themen u.v.m...



5Brot für die Welt

Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist.  

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion Brot für 

die Welt 2021/2022!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Sie können auch ihre Spende in die Spendentüte geben. Wenn Sie eine Spendenquit-
tung benötigen, vermerken Sie dies bitte. Oder Sie überweisen auf das Spendenkonto: 
„Evang. Stadtkirche Bayreuth“ bei der Spk. Bayreuth IBAN DE16773501100009020496, 
Verwendungszweck: Brot für die Welt.  
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6 Konzerte 

Windsbacher Knabenchor
und Salaputia Brass
Freitag, 03.12., 19:00, Stadtkirche

Unter der Leitung von Martin Lehmann 
überraschen die jungen Sänger des 
Windsbacher Knabenchors mit spannender 
Weihnachtsmusik unserer Tage: 
Neben Stücken von Benjamin Britten, Ed-
vard Grieg, Francis Poulenc erklingen unter 
anderem Motetten von Eric 
Whitacre, Javier Busto, Morten 
Lauridsen sowie Jan Sandström 
und damit der Crème de la Crè-
me zeitgenössischer Chormusik. 
Gemeinsam mit dem Salapu-
tia Brass Quintett entsteht ein 
eindrucksvoll farbiges Zusam-
menspiel von Chorgesang und 
Blechbläsern. 
Vorverkauf in der Buchhandlung 
im Kircheneck, an der Theater-
kasse und okticket.de. 

Weihnachtliche 
Orgelmusik 
aus Frankreich
Freitag, 10.12., 19:00, 
Stadtkirche

An der Orgel spielt KMD Michael Dorn. 
Eintritt frei – Spenden erbeten. 

Adventssingen 
mit unseren Ensembles 
an der Stadtkirche
Sonntag, 12.12., 17:00, Stadtkirche

Mittlerweile ist es am 3. Adventssonn-
tag zur Tradition geworden, dass der 
Posaunenchor und der Flötenkreis der 
Stadkirche gemeinsam mit dem Vokalen-
semble Singauslust zum Adventssingen 
in die Stadtkirche einladen. Es erwartet 
Sie adventlich-weihnachtliche Musik zum 
Zuhören aber auch zum Mitsingen. 
Die Leitung haben KMD Michael Dorn und 
Kantor Valerij Bukreev. 
Der Eintritt ist frei. 
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Liebe Leserin, lieber Leser! Bei Redak-
tionsschluss war nicht bekannt, welche 
Coronaregeln in den nächsten Monaten 
gelten. Bitte informieren Sie sich bei 
den Veranstaltern vorab über die jeweils 
dann gültigen Schutzmaßnahmen gegen 
die Pandemie (G2, G2+, G3, G3+ usw.).



7 Konzerte/ Veranstaltungen 

Weihnachtskonzert 
des Orchestervereins
Dienstag, 14.12., 19:30, Stadtkirche

Die Leitung hat KMD i.R Richard Lah, 
Infos zu den Coronaregeln: 
www.orchesterverein-bayreuth.de

celtic christmas concert
mit Andy Lang
Freitag, 17.12., 19:30, Stadtkirche

Eine irische Einstimmung in die 
Weihnacht!
Tickets: 09242-266; info@andy-lang.de

Weihnachtsoratorium I - III
Stadtkantorei, collegium musicum 
Sonntag, 19.12., 17:00, Stadtkirche

Weihnachten ohne 
Weihnachtsora-
torium? Für viele 
undenkbar!
Nach der langen 
Konzertpause 
können Sie erstmals 
wieder Bachs Weih-
nachtsoratorium in 
der Stadtkirche hören.
Bachs Weihnachtsoratorium ist das wohl 
populärste Oratorium weltweit. Für viele 
Menschen ist es die ideale Einstimmung 
auf die Festtage. 
Barocker Glanz, Virtuosität und Klang-
pracht kennzeichnen die unvergleichli-
che Musik Bachs ebenso wie Tiefe und 
Innigkeit der Choräle und Arien.

Die Stadtkantorei führt es gemeinsam 
mit Susanne Behnes (Sopran), Kirsten 
Obelgönner (Alt), Philipp Fischer (Tenor), 
Michael Wolfrum (Bass) und dem collegi-
um musicum der Stadtkirche auf. 
Die Leitung teilen sich KMD Michael Dorn 
und Kantor im Praxisjahr Valerij Bukreev. 

Karten gibt es im Vorverkauf im Kirchen-
eck, an der Theaterkasse und online bei 
okticket.de. 

Weihnachtskonzert der 
Bayreuther Mozartgesellschaft,
Dienstag, 21.12., 19:00, Stadtkirche
mit Christoph von Weitzel (Bariton) und 
Michael Dorn (Orgel), 
Infos zu den Coronaregeln:
www.mozartgesellschaft-bayreuth.de

Orgelkonzert 
zur Silversternacht
Freitag, 31.12., 22:00, Stadtkirche

Mit einer abwechslungsreichen Auswahl 
aus festlichen und meditativen Orgel-
werken lässt Stadtkirchenorganist KMD 
Michael Dorn das Jahr 2021 an der Orgel 
ausklingen. Auf dem Programm stehen u.a. 
Werke von Johann Sebastian Bach, Louis 
Vierne und Marcel Dupré. Das Konzert 
endet gegen 23:00. 
Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. 



8 Veranstaltungen/ Konzerte 

Liebe pur
Liebestexte, Gesang, Saxophon & Orgel 
zum Valentinstag
Montag, 14.02., 19:00, Stadtkirche

Liebe ist Emotion pur. Und an diesem 
Abend können Sie voller Gefühl eintau-
chen in Texte und Musik rund um den Tag 
der Liebe.
Sie hören Texte aus Welt- und Glaubens-
literatur, Texte voller Leidenschaft und 
Emotion.
Dazu gibt es live gesungen die schöns-
ten Liebeslieder und zu allem passende 
Live-Musik von Saxophon und Orgel.
Feiern Sie so mit uns den Valentinstag 
einmal anders…

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie: 
Robert Eller, Jutta Geyrhalter, Prof. Dr. Ing-
rid Schoberth, Prof. Dr. Wolfgang Schober-
th, Christine Wahler, Claus Wahler.
Der Abend wird gestaltet vom Evang. Bil-
dungswerk Oberfranken-Mitte e.V.

Chöre und 
Instrumentalgruppen

Blockflötenensemble*
Mittwoch, 18:30 - 19:45
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Stadtkantorei Bayreuth*
Mittwoch, 20:00 - 22:00
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Posaunenchor*
Donnerstag, 19:30 - 21:00 
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Kammerorchester*
Donnerstag, 17:30 - 19:00
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 

*: Auskunft über die aktuelle Proben-
situation unter den Vorgaben zum 
Schutz vor Covid 19 erteilt 
KMD Michael Dorn, Tel. 596307.

Best of Black Gospel
Samstag, 22.01., 20:00, Stadtkirche
Infos: sadlermusic, Tel.: 0341/ 640 46 40 
oder www. www.bestofblackgospel.de.
Vorverkauf: Buchhandlung im Kircheneck, 
Theaterkasse und online unter reservix.de

„Der Evangelist - die Autobio-
graphie des Lukas“ 
Donnerstag, 24.02., 19:00, Stadtkirche,

Dr. Dietrich Rusam liest aus seinem neuen 
Buch. Siehe auch Interview S. 16
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9Gottesdienst im „Irish Pub“

Ökumenischer Advent 
im Dubliner

Die Idee einer „Sunday Night 
Church“ im Dubliner, dem größ-
ten „Irish Pub“ Deutschlands, 
war schon 2020 weit gediehen, 
aber dann verhinderte Corona 
die Umsetzung.

Nun soll im Advent 2021 
„Kirche im Alltag der Men-
schen“ stattfinden, wie es Ralph 
Neidhart, der Wirt des Dubliner, 
formuliert. 

Unterschiedliche ökumenische 
Teams von der Evangelischen 
und Katholischen Jugend, der 
reformierten Kirche, den Hoch-
schulgemeinden KHG und ESG 
und der Stadtkirche werden an 
den vier Adventssonntagen je-
weils um 19:30 außergewöhnli-
che Gottesdienste feiern. Dabei 
gibt es immer „Live Musik“.
Lassen Sie sich überraschen!
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Gottesdienst für „Kleine Racker“
 Sonntag 23. Januar: „Weiß wie Schnee“ (Tauferinnerung),   

Sonntag, 24. Februar: „Tiere auf großer Fahrt“,
immer um 11:30 in der Stadtkirche oder online (siehe Homepage) 

                              

ab 1 Jahr

Angebote für Kinder

Esel Stups Gottesdienst
Heilig Abend

11:00 Stadtkirche
für Kinder im Kindergartenalter 

bis zur Grundschule

Esel Stups und 
das Weihnachtfest!

Familiengottesdienst am 
Heiligen Abend 
mit Krippenspiel

14:30 Stadtkirche

Kennst Du eigentlich schon Esel Stups und 
Schnecke Stumpl? 
An folgenden Terminen kannst Du sie kennenlernen und Gottes-
dienste mit ihnen feiern (Kindergarten- und Grundschulkinder):
Samstag, 11.12., 17:00, Stadtkirche
Freitag,	   24.12., 11:00, Stadtkirche
Samstag, 15.01., 17:00, Stadtkirche
Samstag, 05.02., 17:00, Stadtkirche
Herzliche Einladung!
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Gottesdienstorte

Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit
So, 10:00 Hauptgottesdienst 
(i.d.R. 1. So Abend-
mahl)

Mo - Fr, 17:03
Andacht 
„KURZNACH5“

Mi, 18:00
Liturgisches Abendgebet

Spitalkirche
So, 11:15 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 2. So Abendmahl)

 

 Neuer Gottesdiensttermin

Neuer Termin für die 
Gottesdienste im Glasenweiher
Lange Zeit war es 
wegen der Be-
schränkungen in 
Pandemiezeiten nur 
HausbewohnerInnen 
erlaubt, die Gottes-
dienste in der Kapelle des Seniorenstifts 
am Glasenweiher zu besuchen. So sank die 
Besucherzahl des früher beliebten Gottes-
diensttreffs am äußersten Rand unseres 
Gemeindegebiets stetig. 

Da die bisherige Gottesdienstzeit am 
Sonntag um 11:15 zudem für die Mitar-
beiterInnen des Hauses und auch für viele 
Prediger*innen ungünstig war, hat der 
Kirchenvorstand der Stadtkirche in Ab-
sprache mit der Hausleitung beschlossen, 
das wöchentliche Gottesdienstangebot ab 
dem neuen Kirchenjahr (1. Advent!) auf 
Donnerstag, jeweils um 16:00, 
zu verlegen. 
Nicht betroffen davon sind die Gottes-
dienste an Feiertagen, deren Anfangszei-
ten gesondert bekannt gegeben werden.

Für den beeindruckenden Altarschmuck 
zum Erntedankfest (und damit auch für 
den TV-O-Gottesdienst) sorgten Gisela 
Ramming-Leupold und Silke Lehner (von 
links). Herzlichen Dank dafür!
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12 Treffpunkt Gottesdienst (Stand 16.11.2021)

Dezember 2021

2. Advent, 
So 05.12.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 19:30	 Dubliner	 Ökumenischer Advent, Team KHG und ESG

3. Advent	
So 12.12.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 „Jünger auf der Kanzel“: 
			   Pfr. Dominik Rittweg (Predigt),
			   Katharina Krenzler (Orgel), beide Naila
			   Pfr. Dr. Carsten Brall und Team (Liturgie)
	 19:30	 Dubliner	 Ökumenischer Advent, Team BDKJ
4. Advent
Sa 18.12.	 17:00	 Stadtkirche	 Internationaler Gottesdienst (InGo)
			   Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 

und Team
So 19.12.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Wolfgang Böhm
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Wolfgang Böhm
	 19:30	 Dubliner	 RelPäd i.V. Luisa Simon, Pfr. Martin Gun-

dermann, Pfr. Simon Froben

Heiliger Abend (Übersicht siehe Rückseite)
Fr 24.12.	 10:30	 Kapelle Glasenweiher	 Dekan Jürgen Hacker
	 11:00	 Stadtkirche	 „Esel Stups und das Weihnachtsfest“,
			   ein Gottesdienst für Kindergarten- und 

Grundschulkinder, „Esel Stups“ - Team
	 14:30	 Stadtkirche	 Familiengottesdienst am Heiligen Abend 

mit Krippenspiel, 
			   Pfr. Martin Gundermann und Team
	 16:00	 Spitalkirche	 Christvesper, Pfr. Dr. Carsten Brall
	 17:00	 Stadtkirche	 Christvesper, Dekan Jürgen Hacker
	 22:00	 Stadtkirche	 Christmette bei Kerzenschein, 
			   Pfr. Dr. Carsten Brall
1. Weihnachtsfeiertag
Sa 25.12.	 10:00	 Stadtkirche	 Festgottesdienst mit Abendmahl,
			   Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 

und Dekan Jürgen Hacker



13Treffpunkt Gottesdienst

2. Weihnachtsfeiertag
So 26.12.	 10:00	 Stadtkirche	 Festgottesdienst, Dekan Jürgen Hacker 
	 11:15	 Spitalkirche	 Ökumenischer Gottesdienst, 
			   Pfr. Dr. Christian Steger (Predigt), 
			   Pfr. Martin Gundermann (Liturgie)
	 18:30	 Schlosskirche	 Ökumenischer Gottesdienst, 
			   Dekan Jürgen Hacker (Predigt), 
			   Pfr. Dr. Christian Steger (Liturgie)

Altjahresabend - Silvester
Fr 31.12.	 10:30	 Kapelle Glasenweiher	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl
	 17:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl

Januar 2022
Neujahr
Sa 01.01.	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall, 
			   mit der Möglichkeit zur Einzelsegnung
1. Sonntag nach dem Christfest
So 02.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl

Epiphanias
Do 06.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

1. Sonntag nach Epiphanias
So 09.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall 
			   mit Ausstellung „Licht im Dunkel“
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	
2. Sonntag nach Epiphanias
So 16.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Manfred Scheckenbach, Abendmahl

3. Sonntag nach Epiphanias
So 23.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:30	 Stadtkirche	 Gottesdienst für „Kleine Racker“, Team



14 Treffpunkt Gottesdienst (Stand 14.11.2020)

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Sa 29.01.	 17:00	 Stadtkirche	 Internationaler Gottesdienst (InGo)
			   „Christus verbindet Welten“,
			   Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 

und Team
So 30.01.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall 
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. i.R. Heinz Bogner 

Februar 2022

4. Sonntag vor der Passionszeit
So 06.02.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl
	 11:15	 Spitalkirche	 Evang. Hochschulgottesdienst, 
			   Pfrin. Rebecca Pöhlmann (Predigt), 
			   Pfr. Heinrich Busch (Liturgie) 

Septuagesimä
So 13.02.	 10:00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker 
	 11:15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

Mo 14.02.	 19:00	 Stadtkirche	 Gottesdienst zum Valentinstag 
			   (Details siehe Veranstaltungsseite)

Sexagesimä
Sa 19.02	 17:00	 Stadtkirche	 Internationaler Gottesdienst (InGo)
			   „Christus verbindet Welten“,
			   Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 

und Team
So 20.02.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall
Estomihi 
So 27.02.	 10:00	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:15	 Spitalkirche	 Pfr. Martin Gundermann
	 11:30	 Stadtkirche	 Gottesdienst für „Kleine Racker“, Team

Aschermittwoch	
Mi 02.03.	 19:00	 Stadtkirche	 Kantatengottesdienst zum 

Aschermittwoch, Dekan Jürgen Hacker



15 Kasualien 

Taufen 
Durch die Heilige Taufe wurden in die 
Evang.-Luth. Kirche aufgenommen:

Paulinus Eise, Eleanor Ebert

Taufen in der Stadtkirche
Wir freuen uns, wenn Sie sich oder 
Ihr Kind in unserer Gemeinde taufen 
lassen wollen. In den vielen Sonntags-
gottesdiensten sind Taufen möglich. 
Außerdem bieten wir auch Einzeltaufen 
an bestimmten Taufsamstagen an, z.B. 
am 11. Dezember, 15. Januar, 5. Februar. 
Wenn Sie eine Taufe wünschen, dann 
melden Sie sich doch bitte im Pfarramt, 
um einen Termin zu vereinbaren.

Trauungen
Unter Gottes Segen 
haben sich die Treue versprochen in 
guten und schweren Zeiten:

Anja und Sven Felber, 
Anna und Tim Pargent, 
Julia und Andreas Karg,
Sabrina und Stephan Bruckmeyer.

Beerdigungen
In Gottes Ewigkeit sind von uns gegangen: 

Richard Spinner (73), 
Helga Gramlitz (84), 
Helga Ostertag (80), 
Reiner Popp (50), 
Vera Grey (88)
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16 Dr. Dietrich Rusam: „Der Evangelist“

Der Bayreuther Pfarrer und Lehrer am Richard-Wagner-Gymnasium PD Dr. Dietrich 
Rusam hat ein neues Buch über die Apostelgeschichte geschrieben mit dem Titel: 
„Der Evangelist - die Autobiographie des Lukas“. 
Er stellt es am 24.02.2022 um 19:00 in einer gemeinsamen Veranstaltung mit dem 
Evangelischen Bildungswerk Oberfranken-Mitte in der Stadtkirche als Lesung vor.
Pfr. Dr. Carsten Brall (CB) führte aus diesem Anlass ein Interview mit dem Autor.

CB: Du beschäftigst Dich nicht nur litera-
risch sondern auch wissenschaftlich mit 
der Bibel. Was reizt Dich an diesem Buch 
oder zugespitzt gefragt: 
Ist nach fast zweitausend Jahren Bibelaus-
legung nicht schon alles geschrieben und 
erforscht?

DR: Tatsächlich hat die wissenschaftliche 
Bibelauslegung immer wieder interessante 
Aspekte im Hinblick auf die biblischen 
Texte ans Tageslicht gebracht. Die Arbeit 
daran habe ich bereits im Studium als 
sehr spannend empfunden. Das Problem 
ist dabei: Dies ist nur bei sehr wenigen 
Menschen der Fall. 

Ich möchte mit meinem Roman aus den 
trockenen historischen Fakten lebendige 
Menschen mit ihren Ängsten und Nieder-
lagen, aber auch mit ihren Hoffnungen 
und Visionen erstehen lassen. Da muss 
dann natürlich zuweilen mit Phantasie 
ausgemalt werden, worüber die Quellen 
schweigen. Aber gerade das empfinde ich 
als sehr reizvoll.

CB: Du hast ein Buch über die Apostelge-
schichte geschrieben. 
Worum geht es da und wie bist Du auf die 
Idee gekommen, dieses biblische Buch neu 
zu erzählen?

DR: Viele Jahre lang habe ich am 
Lukasevangelium und der Apostelge-
schichte wissenschaftlich geforscht. In 
dieser Zeit habe ich diese beiden Werke 
des Evangelisten Lukas nicht nur in mein 
Herz geschlossen, sondern bin auch dem 
Verfasser emotional immer nähergekom-
men. 
Ich wollte das Bild eines kultivierten, weit 
gereisten und tiefgläubigen Juden aus 
Kleinasien zeichnen, der zunächst mit der 
Jesusbotschaft des Petrus in Jerusalem 
konfrontiert wird, ehe er später in seiner 
Heimatstadt Troas auf Paulus trifft. 
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17Taizefahrt Pfingsten 2022

Am Ende seines ereignisreichen Lebens 
steht schließlich die Abfassung von 
Lukasevangelium und Apostelgeschichte.

CB: Wer Dein letztes Buch über den 
Bayreuther Reformator Georg Schmalzing 
gelesen hat, weiß, dass Du gerne auch 
persönliche oder gegenwartsbezogene 
Gedanken in Deine Bücher bringst. Wo-
rauf kann sich die Leserin bzw. der Leser 
dieses Mal freuen?

DR: Tatsächlich unterhalten sich Lukas 
und Paulus in meinem Buch beispielswei-
se auch über die Frage, ob Paulus glück-
lich ist. Hierauf geben die Paulusbriefe 
direkt ja keine Antwort. 
Aber man kann doch den einen oder 
anderen Aspekt, den die Glücksforschung 
als Voraussetzung für ein positives Le-
bensgefühl benennt, an den Paulusbrie-
fen ablesen. 
Aber es sind nicht nur ernste Themen, die 
da zur Sprache kommen. 
So habe ich die Charaktere der Paulusbe-
gleiter Silas und Trophimus ganz bewusst 
zuweilen etwas überzeichnet, auch um 
die Komik nicht ganz zu kurz kommen zu 
lassen. 
Paulus selbst beklagt sich ja im Philip-
perbrief darüber, dass seine Mitarbeiter 
oft nur ihre eigenen Interessen im Blick 
hätten (Phil 2,20f.). Ich selbst hatte beim 
Schreiben dieser Passagen immer wieder 
ein Lächeln im Gesicht.

CB: Vielen Dank für dieses Gespräch!

Jugendtreffen in Taizé
vom 6. – 12. Juni 2022
 
Viele Menschen haben schon von der Kom-
munität in Taize gehört oder Lieder gesun-
gen, die dort entstanden sind, z.B. „laudate 
omnes gentes“ oder „meine Hoffnung, 
meine Freude“. Vor Corona waren oft mehre-
re tausend Jugendliche jede Woche dort und 
genossen den besonderen Geist in diesem 
kleinen Ort in Burgund. 
Pfingsten 2022 wollen wir für eine Woche 
dorthin fahren und Taize erleben, das heißt: 
- Innehalten und neuen Atem schöpfen
- An den Quellen des Glaubens einen Sinn
	 für das Leben suchen
- Mit Brüdern der Communauté de Taizé 
	 beten
- Jugendlichen aus aller Welt begegnen
- Fragen, Überzeugungen und Hoffnungen
	  teilen
- Sich für den Frieden einsetzen

Neugierig geworden? - 
Dann hier noch die Rahmendaten: 
- Kosten: 150 € für Jugendliche bis 29 J.;
	    220 € für Verdienende
Alter: bevorzugt 15 bis 29 Jahre
Anmeldeschluss: Freitag 6. Mai 2022

Weitere Infos gibt es bei: 
Pfr. Martin Gundermann, Tel. 0921/ 65580 
oder Pfr. Ekkehard de Fallois, Gesees, 
Tel.: 09201 / 95 216



18 Für Studierende (ESG)

Herzlich willkommen!

Liebe Studierende,
die Evangelische Studierendengemeinde 
liegt mit ihren schönen Räumlichkeiten im 
Herzen der Stadt. Du bist herzlich willkom-
men zu unseren ESG-Abenden (jeden Mitt-
woch ab 20 Uhr). Im Dezember geht es bei 
uns adventlich zu. Wir kochen, backen, sind 
kreativ und unternehmen viel. Schau vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich! Nähere Infos fin-
dest Du auf www.esg-bayreuth.de.

Pfarrer Heinrich Busch & das ESG-Team

„Mein Leben zwischen Bibel und Stasi“ – 
Dr. Edmund Käbisch berichtet von seinem 
Wirken als Pfarrer am Zwickauer Dom, mit 
anschließender Diskussion
Mi|19.1.|20 Uhr|ESG

Ökumenischer
Semesterschlussgottesdienst

Sa|5.2.|18:00 Uhr|KHG
Barbetrieb und Pizzaessen im Anschluss!

Ökumenische Andacht mit Swahili Chor 
im Ökologisch-Botanischen Garten
Mi|1.12.|19 Uhr|ÖBG
Infos auf www.esg-bayreuth.de

Evangelische 
Studierendengemeinde 
Bayreuth
Richard-Wagner-Straße 24
Tel: 0921 67120
E-Mail: esg.bayreuth@elkb.de
www.esg-bayreuth.de

@esgbayreuth

Evangelischer
Hochschulgottesdienst

in der Spitalkirche
Maximilianstraße 64, Bayreuth

6. Februar 2022
11:15 Uhr

Hochschule 
für evangelische 

Kirchenmusik

„Ich und 
die Welt“

Pfarrerin Rebekka
Pöhlmann



19Rückblick/Fotos

Im Rahmen der Ausbildung zur/m Kir-
chenführer/in führte das Evang. Bildungs-
werk Oberfranken-Mitte eine Kirchen-
führung in der nächtlichen Stadtkirche 
durch.
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Foto: Carsten Brall

Das Vorbereitungsteam 
für den „Ökumenischen 
Advent“, die Sunday Night 
Church an den Advents-
sonntagen, trifft sich im 
weihnachtlich geschmück-
ten Dubliner.

Jutta Geyrhalter, Studienleite-
rin des EBW Oberfranken-Mit-
te, interviewt Prof. i.K. Lucas 
Pohle anläßlich des Abends 
„Stummfilm trifft Orgel“, bei 
dem er den Lutherfilm von 
1927 musikalisch auf der 
Steinmeyerorgel der Stadtkir-
che untermalte.
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20 Rückblick 
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Unser Posaunenchor traf sich zum traditionellen Probenwochenende in Tippach.

Bei der „Orgelnacht spezial“ 
wirkten mit von rechts: 
Thomas Albus, Ronny Vogel, 
Sebastian Ruf, Michael Dorn und 
Michael Funke.

Auch beim Esel Stups Gottes-
dienst mit dem Kinderkonzert 
„Arche Noah“ spielte die Orgel 
eine besondere Rolle. Die Kinder 
staunten über die vielen mögli-
chen Klangfacetten!
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21  Rückblick

Esel Stups entdeckt die Orgel
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Beim Gottesdienst für „Kleine Racker“ 
ging es um das Gleichnis vom barmher-
zigen Samariter - und welch ein großes 
Herz er gezeigt hat.

Im Garten des 2. 
Pfarrhauses in der 
Kanzleistraße war 
wieder einmal ein 
Garteneinsatz nötig - 
und (fast) alle packten 
mit an - oder brachten 
eine leckere Brotzeit 
vorbei!

Im Rahmen des Jünger auf der Kanzel-Gottesdienstes, bei dem RelPäd. Max Simon 
predigte, erhielt der Organist Felix Gundermann die Urkunde seiner bestandenen 
D-Prüfung von KMD Michael Dorn und Pfr. Dr. Carsten Brall überreicht. 
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22 Regelmäßige Treffen und Angebote

Der Missions- und Bibelkreis
findet als Folge der Coronapandemie nicht 
mehr statt. 

Familienarbeit
Evangelische Familienbildungsstätte 
Ludwigstr. 29; www.fbs.bayreuth.org

Erwachsenenbildung
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth 
Tel.: 5606810; www.ebw-oberfranken-mitte.de

Seniorenarbeit KirchplatzTreff
Tel.: 596 104; kirchplatztreff@gmx.de 

Hilfsangebote der Diakonie
www.diakonie-bayreuth.de

TelefonSeelsorge
anonym.kompetent.
Rund um die Uhr.
0800/1110111 oder 
0800/1110222

Leitung 
TelefonSeelsorge
Pfrin. Brigitte Häusler
Tel.: 0921 150 49 12
leitung@telefonseelsorge-
ostoberfranken.de 

„Suppe am Samstag“ bei der Schlosskirche 

Bedürftige Menschen erhalten ihre warme Mahlzeit zum Mit-
nehmen immer am Samstag zwischen 11.00 und 12.30 Uhr im 
Schlossturmfoyer der Schlosskirche, Eingang Schloßbergseite, 
Ausgang Harmoniehof.
Bitte mitbringen, falls vorhanden: 
Impf- oder Genesenenausweis. Am 1. Samstag im Monat ver-
teilt immer das Team der Stadtkirche das Essen. 
Wir freuen uns über Spenden und Helfer! 

Kirchenvorstandssitzung
In der Regel jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 19:30, Ort: Siehe Aushang.

Gottesdienst für Kleine Racker
Kontakt: Nicole Koch-Rambau
nicole.koch-rambau@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evang. Jugendwerk 
Ludwigstr. 29, www.ej-bbb.de

Frauenkreis
i.d.R. erster Montag im Monat, jeweils 
19:00, Kirchplatz 2 oder Kapitelsaal:
06. Dezember: Thema offen
10. Januar: Thema offen
07. Februar: „Weltgebetstag 2022 - 
England, Wales und Nordirland“
Ref.: Christa Roßner und Elke Thein

Internationaler Chor Souvenir
Probe: Jeden Donnerstag ab 19:00,  
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Suppe am Samstag
Kontakt: KV Christian Hertz,
Tel. 0151/61478962
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Sie wollen für Ihre Stadt- 
kirchengemeinde spenden? 

Der QR-Code bringt Sie zur 
Spendenseite:

Kontakt

Photo: Altkofer

Alle Fotos diese Seite © Foto Altkofer - oder privat

Evang.-Luth. Pfarramt Bayreuth-Stadtkirche
Kanzleistraße 11 in 95444 Bayreuth
Pfarramtssekretärin Ute Morath
Tel.: 0921 596-800, Fax: 0921 596-899
pfarramt.bayreuth-stadtkirche@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Montag, Donnerstag, Freitag:	 9:00 - 12:00
Dienstag:	 13:00 - 15:30

Kantor
KMD Michael Dorn
Tel.: 0921 596-307
michael.dorn@elkb.de

Kantor im Praxisjahr
Valerij Bukreev
Tel.: 0921 596-327
valerij.bukreev@elkb.de

Mesner Spitalkirche
Thomas Dorn
Tel.: 0921 43763

Mesner Stadtkirche
Igor Adler
Tel.: 0173 9100429

Vertrauensmann des KV
Klaus Maisel
Tel.: 0921 5304161
klaus.maisel@elkb.de

Religionspädagogin i.V.
Luisa Simon
Tel.: 0921 596800
luisa.simon@elkb.de

1. Pfarrstelle und Dekanat
Dekan Jürgen Hacker
Tel.: 0921 596-801
dekanat.bayreuthbadberneck.
sued@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Dr. Carsten Brall 
Tel.: 0921 596-802
carsten.brall@elkb.de

3. Pfarrstelle
Pfarrer Martin Gundermann
Tel.: 0921 65580
martin.gundermann@elkb.de

Studierendenseelsorge 
Pfarrer Heinrich Busch 
Tel.: 0921 67120 
esg.bayreuth@elkb.de

Altenheimseelsorger
im Glasenweiher, Austraße und St. Martin

Pfarrer Wolfgang Heidenreich
Tel.: 09201 363 
wolfgang.heidenreich@elkb.de

Altenheimseelsorger
im Hospitalstift

Pfarrer Michael Sonnenstatter
Tel.: 0921 16039838 
michael.sonnenstatter@elkb.de
 



	 Gottesdienste von Weihnachten bis Epiphanias

Heilig Abend
24.12.	 11.00	 Stadtkirche	 Esel-Stups-Gottesdienst
	 14.30	 Stadtkirche	 Familiengottesdienst m. Krippenspiel, 
				    Pfr. Martin Gundermann und Team
	 16.00	 Spitalkirche	 Christvesper, Pfr. Dr. Carsten Brall
	 17.00	 Stadtkirche	 Christvesper, Dekan Jürgen Hacker 
	 22.00	 Stadtkirche	 Christmette bei Kerzenschein
				    Pfr. Dr. Carsten Brall

Erster Weihnachtsfeiertag
25.12.	 10.00	 Stadtkirche	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
				    Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner 
				    und Dekan Jürgen Hacker
Zweiter Weihnachtsfeiertag
26.12.	 10.00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker
             11.15	 Spitalkirche	 Ökumenischer Gottesdienst, 
                                                    Liturgie: Pfr. Martin Gundermann
				    Predigt: Pfr. Dr. Christian Steger
             18.30	 Schlosskirche	 Ökumenischer Gottesdienst, Schlosskirche
				    Liturgie: Pfr. Dr. Christian Steger
				    Predigt: Dekan Jürgen Hacker

Altjahresabend
31.12.	 17.00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl
				    mit Posaunenchor

Neujahr
01.01.	 11.15	 Spitalkirche	 Pfr. Dr. Carsten Brall

Erster Sonntag nach dem Christfest
02.01	 10.00 	 Stadtkirche	 Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl

Epiphanias
06.01.	 10.00	 Stadtkirche	 Dekan Jürgen Hacker
	 11.15	 Spitalkirche	 Dekan Jürgen Hacker

Die musikalische Ausgestaltung der Gottesdienste richtet sich nach den 
jeweils aktuellen Möglichkeiten der Coronasituation.
Die jeweils gültigen Coronaschutzmaßnahmen finden Sie auf unserer Homepage: 
„www.stadtkirche-bayreuth.de“ oder in den Aushängen.


